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1  Allgemeiner Hinweis 
Lesen Sie dieses Dokument aufmerksam durch und machen Sie sich mit der Bedienung des Gerätes vertraut, bevor 
Sie es einsetzen. Bewahren Sie dieses Dokument griffbereit auf, um im Zweifelsfalle nachschlagen zu können. 

2 Sicherheit 
 

2.1 Bestimmungsgemäße Verwendung 

Bei den Drucksensoren handelt es sich um Edelstahl-Sensoren die für den Anschluss an folgende Handmessgeräte 
konzipiert sind: 

  GMH 3111 - ex, GMH 3151 - ex, GMH 3156 - ex 

Die Sensoren sind für folgende Anwendungsgebiete vorgesehen: 

 • Luft, aggressive Gase 

 • Wasser, aggressive Medien, etc. 

2.2 Sicherheitszeichen und Symbole 
Warnhinweise sind in diesem Dokument wie folgt gekennzeichnet: 

 

Warnung!  
Symbol warnt vor unmittelbar drohender Gefahr, Tod, schweren Körperverletzungen bzw. 
schweren Sachschäden bei Nichtbeachtung. 

 
Warnung!  
Symbol weist auf eine mögliche gefährliche Situation im explosionsgefährdeten Bereich hin, 
die zum Tod oder zu schweren Verletzungen führt, wenn sie nicht gemieden wird. 

 

Achtung!  
Symbol warnt vor möglichen Gefahren oder schädlichen Situationen, die bei Nichtbeachtung 
Schäden am Gerät bzw. an der Umwelt hervorrufen. 

 

Hinweis!  
Symbol weist auf Vorgänge hin, die bei Nichtbeachtung einen indirekten Einfluss auf den 
Betrieb haben oder eine nicht vorhergesehene Reaktion auslösen können. 
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2.3 Qualifiziertes Personal 
sind Personen, die mit Aufstellung, Montage, Inbetriebnahme und Betrieb des Produktes vertraut sind und über die 
ihrer Tätigkeit entsprechende Qualifikation verfügen. Zum Beispiel: 

 • Ausbildung oder Unterweisung bzw. Berechtigung, Stromkreise und Geräte/Systeme gemäß den Standards der 
Sicherheitstechnik ein- und auszuschalten, Freizuschalten, zu erden und zu kennzeichnen. 

 • Ausbildung oder Unterweisung gemäß dem Standard der Sicherheitstechnik in Pflege und Gebrauch angemes-
sener Sicherheitsausrüstung. 

 • Kenntnisse über die Installation von Geräten im explosiongefährdeten Bereichen. 

2.4 Sicherheitshinweise 

Dieses Gerät ist gemäß den Sicherheitsbestimmungen für elektronische Messgeräte gebaut und 
geprüft. Die einwandfreie Funktion und Betriebssicherheit des Gerätes kann nur gewährleistet 
werden, wenn bei der Benutzung die allgemein üblichen Sicherheitsvorkehrungen sowie die ge-
rätespezifischen Sicherheitshinweise dieser Betriebsanleitung beachtet werden. 
 

1. 

 
 

Die Anforderung der Richtlinie 2014/34/EU (ATEX) und IECex sind zu beachten 

Außerdem sind jeweilige Landesvorschriften bezüglich Ex-Einsatz (z.B. EN 60079-11) 
einzuhalten. 

2. 

 

Der Sensor darf nur in Verbindung mit einem GMH 3111 - ex, GMH 3151 - ex oder  
GMH 3156 - ex verwendet werden!  Mit anderen Geräten kann es zur Zerstörung des 
Messgerätes und des Sensors kommen. 

3. 

 

Es dürfen nur freigegebene Anschlusskabel in Verbindung mit max. 1 freigegebenen 
Verlängerungskabel zum Anschluss des Sensors an das Handmessgerät verwendet 
werden 

4.  Beachten Sie ebenso die Sicherheitshinweise des Handmessgerätes !! 

5. 

 

In Verbindung mit einem GMH 3156 - ex ist bei Verwendung von 2 Edelstahl-Sensoren 
darauf zu achten, dass diese nicht auf Oberflächen gelegt, bzw. eingeschraubt werden, 
die unterschiedliche Potentiale aufweisen! 

6. 

 

Potentialausgleich: 

Die am Handmessgerät angeschlossenen Komponenten (Drucksensor, Netzteil, 
Schnittstelle) dürfen nicht auf unterschiedlichen Potentialen liegen!  
Sollte dies nicht gewährleistet sein, so müssen sie mittels Potentialausgleich ver-
bunden werden. 

7. 

 

Die einwandfreie Funktion und Betriebssicherheit des Gerätes kann nur unter den klima-
tischen Verhältnissen, die im Kapitel "Technische Daten" spezifiziert sind, eingehalten 
werden 

8. 

 

Wird das Gerät von einer kalten in eine warme Umgebung transportiert, so kann durch 
Kondensatbildung eine Störung der Gerätefunktion eintreten.  
In diesem Fall muss die Angleichung der Gerätetemperatur an die Raumtemperatur vor 
einer erneuten Inbetriebnahme abgewartet werden. 

9. 

 

Wenn anzunehmen ist, dass das Gerät nicht mehr gefahrlos betrieben werden kann, so 
ist es außer Betrieb zu setzen und vor einer weiteren Inbetriebnahme durch Kennzeich-
nung zu sichern. 

Die Sicherheit des Benutzers kann durch das Gerät beeinträchtigt sein, wenn es zum 
Beispiel: 

  - sichtbare Schäden aufweist. 

  - nicht mehr wie vorgeschrieben arbeitet. 

  - längere Zeit unter ungeeigneten Bedingungen gelagert wurde. 

In Zweifelsfällen sollte das Gerät grundsätzlich an den Hersteller zur Reparatur bzw. 
Wartung eingeschickt werden. 
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10. 

 

Warnung:  Benützen Sie dieses Produkt nicht in Sicherheits- oder in Notaus-
Einrichtungen oder in Anwendungen wo ein Fehlverhalten des Gerätes die 
Verletzung von Personen oder materielle Schäden zur Folge haben kann. 

Wird dieser Hinweis nicht beachtet so kann dies zu Verletzung oder zum Tod von Per-
sonen sowie zu materiellen Schäden führen. 

11.  Es dürfen am Gerät keine Veränderungen oder Reparaturen vom Kunden vorgenommen 
werden. Zur Wartung oder Reparatur muss das Gerät zum Hersteller eingesandt werden. 

3 Produktbeschreibung 
 

3.1 Montagehinweise 

Beim Einbau des Sensors sind folgende Punkte zu beachten: 

• Achten Sie bei der Montage auf saubere und unbeschädigte Dichtflächen 
am Gerät und Messstelle. 

• Schrauben Sie das Gerät nur über die Schlüsselflächen mit einem geeig-
neten Werkzeug (z.B. Maulschlüssel, Schlüsselweite 27 mm) und dem 
vorgeschriebenen Drehmoment ein bzw. aus. Das richtige Drehmoment 
ist abhängig von der Dimension des Druckanschlusses sowie der ver-
wendeten Dichtung (Form/Werkstoff).  
Ein maximales Drehmoment von 50 Nm darf nicht überschritten werden. 
Verwenden Sie zum Ein- bzw. Ausschrauben nicht das Gehäuse als An-
griffsfläche. 

• Beachten Sie beim Einschrauben, dass die Gewindegänge nicht verkantet 
werden.  

• Wie in der Abbildung dargestellt muss die Abdichtung (z.B. mit GDZ-28 
Flachdichtung für Gewinde G1/2‘‘) an der Stirnfläche des Druckanschlus-
ses erfolgen. 

3.2 Kennzeichnung 

Beispiele für Typenschilder 

 







 Typenbezeichnung 


CE-Zeichen, mit Kennzeichen der benannten Stelle, 
die das QSS für die Produktion überwacht 

 Zulassungsnummer 

 Ex-Kennzeichnung 

 Herstellmonat/-jahr  

     Seriennummer 

 Messbereich 

3.3 Betriebs- und Wartungshinweise 

a.) Der Sensor darf nur in Verbindung mit einem passenden Handmessgerät verwendet werden!   
Mit anderen Geräten kann es zur Zerstörung des Messgerätes und des Sensors kommen. 

b) Der Sensor und das Messgerät müssen pfleglich behandelt werden und gemäß den technischen Daten eingesetzt 
werden (nicht werfen, aufschlagen, etc.). Stecker und Steckerbuchsen sind vor Verschmutzung zu schützen. 

c) Beim Anstecken des Anschlusskabels an das Gerät ist nicht am Kabel zu ziehen, sondern immer am Stecker 
(Die Verriegelung wird dabei entriegelt). 
Beim Anstecken ist darauf zu achten, dass die Pfeile nach oben zeigen und der Stecker mittig in die Gerätebuch-
se eingeführt wird. Gerade und nicht verkantet anstecken.  
Bei richtig angesetztem Stecker kann dieser ohne größeren Kraftaufwand eingesteckt werden. 

 Wird versucht, den Stecker falsch oder verkantet anzustecken, so können sich die Anschlusspins des Steckers 
verbiegen oder abbrechen. => Der Stecker wird unbrauchbar und das Anschlusskabel muss erneuert werden. 

d) MSD … .RE - ex  (= Relativdrucksensor): 

 Wichtiger Hinweis:  Bei den Relativdrucksensoren muss unbedingt das Loch für den Druckausgleich frei bleiben. 
Dieses Loch befindet sich im hinteren Teil des Sensorgehäuses. 

 Es ist unbedingt darauf zu achten, dass dieses Loch nicht mit Aufklebern etc. verklebt wird. 

 
 
 
       Drehmoment 
       max. 50 Nm 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dichtung  
GDZ-28 
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4 Technische Daten 
 

4.1 Technische Daten (MSD … BAE - ex): 

 MSD 1 BAE - ex MSD 2,5 BAE - ex MSD 4 BAE - ex MSD 6 BAE - ex 
MSD … BAE - ex 

(Sonderbereich) 

Messbereich: 0 … 1000 mbar abs. 0 … 2500 mbar abs. 0 … 4000 mbar abs. 0 … 6000 mbar abs. siehe Typenschild 

Überlast:  (max.) 5 bar abs. 10 bar abs. 17 bar abs. 35 bar abs. siehe Typenschild 

Auflösung: 1 mbar 1 mbar 1 mbar 1 mbar siehe Typenschild 

Sensortyp: Absolutdruck-Sensor aus Edelstahl für Absolutdruckmessungen.  
Geeignet auch für aggressive Medien, Wasser, etc. 

4.2 Technische Daten (MSD … ..RE - ex): 
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Messbereich: 
0,0 … 400,0 

mbar rel. 
0 … 1000 
mbar rel. 

0 … 2500 
mbar rel. 

0 … 4000 
mbar rel. 

0 … 6000 
mbar rel. 

0,00 … 10,00 
bar rel. 

0,00 … 25,00 
bar rel. 

0,00 … 40,00 
bar rel. 

Überlast:  (max.) 2 bar 5 bar 10 bar 17 bar 35 bar 35 bar 50 bar 80 bar 

Auflösung: 0,1 mbar 1 mbar 1 mbar 1 mbar 1 mbar 0,01 bar 0,01 bar 0,01 bar 
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MSD … ..RE - ex 
(Sonderbereich) 

Messbereich: 
0,00 … 60,00 

bar rel. 
0,0 … 100,0 

bar rel. 
0,0 … 160,0 

bar rel. 
0,0 … 250,0 

bar rel. 
0,0 … 400,0 

bar rel. 
0, 0 … 600,0 

bar rel. 
0 … 1000  

bar rel. 
siehe Typenschild 

Überlast:  (max.) 120 bar 200 bar 320 bar 500 bar 800 bar 1200 bar 1500 bar siehe Typenschild 

Auflösung: 0,01 bar 0,1 bar 0,1 bar 0,1 bar 0,1 bar 0,1 bar 1 bar siehe Typenschild 

Sensortyp: Relativdruckdruck-Sensor aus Edelstahl für Überdruckmessung.  
Geeignet auch für aggressive Medien, Wasser, etc. 
Hinweis: Im hinteren Teil des Gehäuses befindet sich das Loch für den Druckausgleich!  

4.3 Gemeinsame technische Daten (MSD … BAE - ex, MSD … ..RE - ex): 

Genauigkeit: (typ. Werte) ±0,2 %FS  (Hysterese und Linearität) 

±0,02 %FS/K  (TK für Nullpunkt und Steigung) 

Druckanschluss: Anschlussgewinde G ½ B, Schlüsselweite: 27 mm 

Geräteanschluss: M12-Einbaustecker,  für Anschlusskabel MSD-K31-ex 

Elektronik: Platine mit Verstärker und Datenspeicher für Sensordaten  
(Messbereich, Kalibration, etc.) ist im Sensorgehäuse integriert. 

Nenntemperatur: 25 °C  

Arbeitsbedingungen: -20 bis +50 °C  (Kompensierter Bereich: 0 bis 50 °C)  

Lagertemperatur: -40 bis +80 °C 

Gehäuse:  Edelstahl-Gehäuse (CrNi-Stahl bzw. Elgiloy®) 

Gewicht:  ca. 220 g 

Schutzart: IP 67 (Sensor), IP 54 (Stecker) 
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EMV: Die Geräte entsprechen folgenden Richtlinien des Rates zur  
Angleichung der Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten:  

  2014/30/EU EMV Richtlinie  

 Angewandte harmonisierte Normen:  
 EN 61326-1 : 2013 Klasse B, Tabelle A.1, zusätzlicher Fehler: <1% 

4.4 ATEX: 

Ex-Zulassung: BVS 11 ATEX E 078 X,    II 2G Ex ib IIC T4 Gb 

Anschlussdaten: Ui_max = 10,4 V,  Ii_max = 100 mA,  Pi_max = 500 mW  
Ci  <  600 nF,  Li  =  ~0 

5 Rücksendung und Entsorgung 

5.1 Rücksendung 
 

Alle Geräte, die an den Hersteller zurückgeliefert werden, müssen frei von Messstoffresten und/oder 
anderen Gefahrstoffen sein. Messstoffreste am Gehäuse oder am Sensor können Personen oder 
Umwelt gefährden. 

 
 
 
 

Verwenden Sie zur Rücksendung des Geräts, insbesondere wenn es sich um ein noch funktionieren-
des Gerät handelt, eine geeignete Transportverpackung. Achten Sie darauf, dass das Gerät mit aus-
reichend Dämmmaterial in der Verpackung geschützt ist. 

5.2 Entsorgung 

 

Das Gerät darf nicht über die Restmülltonne entsorgt werden.  
Soll das Gerät entsorgt werden, senden Sie dieses direkt an uns (ausreichend frankiert).  
Wir entsorgen das Gerät sachgerecht und umweltschonend. 

6 Anhang 1:  EG-Baumusterprüfbescheinigung 
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7 Anhang 2:  EU-Konformitätserklärung 

 

 

  


